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Nr 144
Die Einſchränkung der Konkurrenzklauſeln

im Handel

Von einem Reichstagsabgeordneten
Der Reichstag will heute die zweite Leſung des Geſetz

entwurfs zur Einſchränkung der Konkurrenzklauſeln im
Handelsgewerbe beginnen Es iſt noch fraglich ob es wirk
lich heute noch dazu kommt oder ob erſt am Freitag damit
angefangen werden kann wenn etwa die Wahlprüfungen
und der Antrag der Duellkommiſſion heute zu lange Zeit
beanſpruchen ſollten Aber auf alle Fälle ſoll der Gegen
ſtand noch vor den Oſterferien in Angriff genommen werden
So unbequem es empfunden wird daß gerade der letzte Ar
beitstag vor den Ferien mit dem wichtigen Beratungsgegen
ſtand belaſtet werden muß ſo beſtimmt haben doch die ver
ſchiedenen Parteien ihren Willen bekundet neben der Etats
leſung wenigſtens ein Geſetzeswerk noch vor der vierwöchigen
Vertagung im Plenum zu fördern und womöglich zum
Abſchluß zu bringen

Der Arbeitswille iſt gewiß anerkennenswert aber das
Ziel das erſtrebt wird dürfte doch wohl kaum erreicht wer
den Jn den letzten Wochen haben ſich nämlich der glatten
Verabſchiedung der Vorlage über die Wettbewerbsverbote
erhebliche Schwierigkeiten entgegengeſtellt Man erinnert
ſich daß die Kommiſſion welche den Geſetzentwurf beraten
hat ſchließlich zu einer Einigung inſofern gekommen iſt als
ſie auf grundſätzliche Wettbewerbverbote im Handel ver
zichtet und nur eine größere Zahl erheblicher Erſchwerungen
für den Abſchluß von Konkurrenzklauſelverträgen geſchaffen
hat Dahin gehören vor allem die Beſtimmungen daß
künftighin Schriftform Entſchädigungszahlungen und Ge
hälter von mindeſtens 1800 Mk Vorausſetzungen für die
Gültigkeit von Wettbewerbsverboten ſind deren Dauer höch
ſtens zwei Jahre umfaſſen ſoll Die Reichsregierung hat ſich
im allgemeinen mit dieſen Vorſchriften einverſtanden er
klärt Sie will nur die Gehaltsgrenze auf 1500 ſtatt auf
1800 Mk feſtgeſetzt wiſſen und feilſcht noch um die Höhe der
vom Prinzipal zu leiſtenden Entſchädigung Während die
Kommiſſion für das erſte Jahr für das zweite 38 des
Gehaltes als Entſchädigung fordert bietet die Regierung
nur 34 für beide Jahre an

Schwerwiegender als dieſe Differenzen ſind aber die
Meinungsverſchiedenheiten in einem dritten Punkte Bis
her konnte der Prinzipal gegen kontraktbrüchige Handlungs
gehilfen nur auf Zahlung der vertraglich feſtgeſetzten Kon
ventionalſtrafe klagen Sie wurde nicht ſelten von dem
neuen Prinzipal gezahlt und traf den Handlungsgehilfen
weniger ſchwer Jn Zukunft ſoll aber der Prinzipal das
Recht haben neben der ausbedungenen Konventionalſtrafe
auch Vertragserfüllung einzuklagen alſo den kontrakt

Halle Donnerstag den 26 März
brüchig gewordenen Angeſtellten zur Niederlegung ſeiner
neuen Stellung zu zwingen Das wäre zweifellos eine Ver
ſchlechterung des bisherigen Handlungsgehilfenrechts Sie
iſt nach der Verſicherung der Regierung deshalb notwendig
und erklärlich weil die geltenden Beſtimmungen tatſächlich
ein Ausnahmerecht in der geſamten Rechtsauffaſſung und
Geſetzgebung darſtellen das um ſo mehr beſeitigt werden
müſſe als ſich viele Unzuträglichkeiten dabei herausgeſtellt
hätten und das neue Geſetz doch zahlreiche andere Vorteile
für die Angeſtellten brächte

Nun kann in der Tat nicht bezweifelt werden daß die
geplante Neuregelung einen weſentlichen Fortſchritt für die
Angeſtellten bietet Es kann durchaus als Abſchlagszahlung
auf das gänzliche Verbot von Wettbewerbsverträgen gewertet
werden Die übergroße Mehrzahl der heute noch beſtehenden
Verträge wird durch die neuen Beſtimmungen glatt ver
ſchwinden Andererſeits darf aber auch nicht verkannt wer
den daß wegen des rechtlichen Rückſchritts innerhalb der
gut organiſierten Handlungsgehilfenverbände ein lebhafter
Widerwille gegen das ganze Geſetz beſteht Und da auch die
Prinzipale mit der Neuregelung unzufrieden ſind weil ſie
ſich durch die ſtarke Einſchränkung der Konkurrenzklauſeln
empfindlich geſchädigt glauben ſo würden alle vom Geſetz
unmittelbar Betroffenen widerſprechen Auch die Parteien
des Reichstags blicken nicht mit ungemiſchter Freude auf
ein Werk das den Kompromißchurakter allzu deutlich an der
Stirn trägt So iſt es nicht unmöglich daß die Vorlage noch
in letzter Stunde ſcheitert wenn die Reichsregierung nicht
wenigſtens bei der rechtlichen Regelung der Einklagbarkeit
der Verträge Entgegenkommen zeigt Einſtweilen erklärt
ſie das mit aller Beſtimmtheit für ausgeſchloſſen

Fällt das Geſetz ſo bleibt alles beim alten und auch
die techniſchen Angeſtellten die noch lauter über nachteilige
Konkurrenzklauſeln klagen als die Handlungsangeſtellten
werden dann noch lange auf Erlöſung warten müſſen Denn
bei ihnen ſind die Schwierigkeiten einer Reuregelung noch
größer als im Handelsgewerbe Deren Ueberwindung muß
noch unwahrſcheinlicher werden wenn die verhältnismäßig
leichtere Reform des Handelsgeſetzbuches jetzt nicht gelingen

will

Her Kuſſer in Vexedig

Venedig 25 März
Bei einem Beſuch im Dogenpalaſt wurden beide

Monarchen als ſie auf der Loggia erſchienen von der Menge
auf das lebhafteſte begrüßt Die Monarchen bewunderten
u a die reſtaurierte Loggig Foscarina König Viktor
Emanuel traf um 8 Uhr abends auf der Hohenzollern
ein Bei der Tafel konzertierte die Kapelle der Kaiſerlichen
Jacht Der Kaiſer ſaß gegenüber dem König Nach der

Tafel hielten die Majeſtäten an Deck Cercle Die
abſchiedung war wiederum ſehr herzlich Der König iſt 11
Uhr nachts nach Rom abgereiſt

1914

Die Ver

Auszeichnungen
Der Kaiſer hat eine Reihe von Ordensauszeichnungen

verliehen u a den Kronenorden 2 Klaſſe mit Stern dem
Kommandanten von Venedig Generalmajor Marengone
den Kronenorden 2 Klaſſe dem Oberſtleutnant der Kara
binieri Comte Omati den Roten Adlerorden 1 Klaſſe
dem Vizeadmiral Carelli den Stern zum Kronenorden
2 Klaſſe dem Kapitän zur See Grafen Belmondo den
Kronenorden 2 Klaſſe den Fregattenkapitänen Hubelli
und Orſeti
Angeſtellte der Werft verliehen

Weitere Auszeichnungen wurden auch an

Rom 24 März Von den römiſchen Zeitungen bringen
heute abend als erſte Giornale Jtalig und Vita Begrü
ßungsartikel zur Zuſammenkunft in Venedig Beide Ar
tikel ſind äußerſt herzlich und warm gehalten

Das Giornale Jtalia feiert den Dreibund der aus der
europäiſchen Kriſe ſtärker denn je hervorgegangen ſei Die
Kaiſerreiſe ſei der beſte Kommentar und die beſte Antwort
der Wilhelmſtraße auf alle romanhaften politiſchen Aus
ſtreuungen in der letzten Zeit Das Blatt fährt fort Wir
ſtellen mit Genugtuung feſt daß die öſterreichiſch deutſchen
Beziehungen ſtetig und herzlich ſind und durch die unweſent
lichen Zwiſchenfälle während des Balkankrieges nicht getrübt
wurden Die beſten und intimſten Beziehungen wie ſie
kaum je vorher waren beſtehen auch heute zwiſchen Deutſch
land und Jtalien Es beſteht kein Zweifel daß in dieſem
Augenblick von allen Nationen Europas es Deutſchland iſt
mit dem wir in den vertrauteſten Beziehungen ſtehen Wäh
rend der geſamten Balkanwirren iſt die Uebereinſtimmung
zwiſchen Rom und Berlin nie getrübt worden Dadurch iſt
in beiden Reichen eine Atmoſphäre des Zutrauens und gegen
ſeitigen Vertrauens geſchaffen worden

Die Vita feiert ebenfalls den feſten Beſtand des Drei
bundes der ſeine volle Wirkſamkeit als Friedenshort be
wieſen habe Es ſei töricht Deutſchland Eroberungsgelüſte
zuzuſchreiben

Botſchafter von Flotow über die Entrevue von Venedig

Berlin 26 März Der Korreſpondent des B A
in Venedig hatte geſtern eine Unterredung mit dem deutſchen
Botſchafter von Flotow Die Bedeutung der Begegnung

von Venedig ſo äußerte ſich der deutſche Staatsmann liegt
in der erneuten Bekräftigung der Bundesfreundſchaft Jm
übrigen miſcht ſich Deutſchland nicht in die inneren An
gelegenheiten Jtaliens deſſen Unabhängigkeitsſinn es rück
haltslos anerkennt und hochachtet Jtalien würde auch keine
Einmiſchung dulden Die Strömungen in Oeſterreich und
Jtalien die Störungen zwiſchen beiden Ländern herbei
führen könnten haben angeſichts des völligen Einvernehmens
der Regierungen keine Bedeutung

Feuilleton

Die Schweſtern Wieſenthal in Halle

Die manierierte Tanzkunſt die nach außen hin glatt ge
ſchminkt voliert ſüß und brav ausſieht die im Jnnern aber ſchwitzt
und ſtöhnt zu der nicht Schönheit und Kunſtgefühl gehören ſondern
Kunſtfertigkeit und Technik wie bei Excentrics und Akrobaten

iſt glücklich in Acht und Bann getan und ſelbſt in dem berühmten
Poſemuckel ſchmeißt man die alternde Grazie in roſa Trikot trotz
ihrer impoſanten Zehenſpitzentänzerei zum Tempel hinaus Es
hat ſich herausgeſtellt daß zu dieſer verkrachten Sorte manch be
rühmte Tänzerin gehörte die ſrüher ebenſo viel Beifallsſalven
genoß wie Abendeſſen Aus damit trotz der berühmten Namen
Kein Menſch will ſie mehr ſehen Und triumphierend warteten
Kunſtgewerbler und Tanzkunſtſchriftſteller die Tanzkunſtſchrift
ſtellerei iſt bereits ein Gewerbe geworden mit exotiſchen exotiſch
ausſehenden oder wenigſtens ſich exotiſch gebärdenden Tänzerinnen
auf die nicht Tänze tanzen ſondern Muſik oder auch Jdeen Pro
bleme vielleicht ſogar philoſophiſche Syſteme Man darf ſich nicht
über ſie luſtig machen Jhr Tun iſt ihnen zu ernſt auch uns zu
ernſt Und wenn es auch nicht immer Schönheit iſt worin ſie
glänzen wenn ſie in einem Jahrzehnt auch wahrſcheinlich beim
alten Eiſen liegen ſo geben ſie doch Anregungen mancher Art und

ſind auch nicht geſchmackverderbend Die Gelehrten ſind ſich über
ſie noch nicht einig Es ſoll auch hier von ihnen nicht die Rede ſein

ſondern von den Schweſtern Wieſenthal von denen ſeit wenigen
Jahren die ganze Welt ſoweit ſie in den Millionen und Halb
millionenſtädten wohnt voll iſt und die uns Hothan nun endlich
nach Halle brachte

Hier iſt die Glätte die Poliertheit die Sauberkeit die jeder
Veſchreibung ſpottet wieder auferſtanden Was uns an den
Größen von ehedem kitſchig erſchien und erſcheint hat hier ein
Reues dem Denken und Fühlen von heute angevaßtes Gewand be
kommen und iſt ſür uns die Grazie ſelber Grazie und Dummheit
wohnen oft nicht weit voneinander ſagen böſe Denker Vielleicht
hahen ſie recht Aber die Wieſenthals kennen auch die Jdeen der

denkenden Tänzerinnen und ſie gehen einen Mittelweg der für
heute ein Jdeal darſtellt Für uns und für heute ſteht es feſt
Eine ſchönere abgerundetere in jeder Beziehung edlere Tanz
kunſt als die der Schweſtern Wieſenthal gibt es nicht Grete die
berühmteſte war nicht in Halle Die beiden anderen ſind Bilder
die jeden Expreſſioniſten und jeden Jmpreſſioniſten entflammen
müſſen Linien wie ſie die Kunſt nicht zaubern kann Geſichter
in denen alle Schönheit Freude Luſt Koketterie Naivität und
noch viel mehr jubilieren Bertha Wieſenthal werden die meiſten
den Vorzug geben Sie iſt die luſtigere bei ihr ſitzt das Lachen
lockerer Sie iſt knabenhafter ſchlanker und ſie biegt ſich lieber ein
bißchen zu viel als etwas zu wenig während Grete die Falten
zuweilen ein wenig hochmütig zurechtrichtet eine ganz kleine
winzige Abneigung der Oeffentlichkeit gegenüber zeigt und dabei

auch nur ganz andeutungsweiſe zu viel Dame wird Sie
tanzen nicht Muſik Die Muſik ſpielt keine Hauptrolle Wenn
nur der Rhythmus leicht dahinfließt und der Marſch nicht ſchläfrig
wird Sie zeigen es auch gleich von Anfang an daß ihr Tanz
nicht die Löſung von Problemen bezweckt Ein junger Mann und
eine junge Dame aus dem Rokkoko tanzen nach den Weiſen von
Maſſenet Die Art der Sacchetto und doch liegt eine Welt da
zwiſchen Bei der Sacchetto die Liebe unſerer Mütter bei den
Wieſenthals die Potenz unſeres Kunſtgeſchmacks Da hören auf
einmal die Meinungsverſchiedenheiten auf im Tanz der Wieſen
thals begegnen wir uns alle Solange ſie tanzen ſie geben klug
nicht viel ihr Programm iſt auserleſen und kurz werden ſie
von uns allen geliebt Der Strauß Ländler der Elſa Wieſenthal
läßt uns in lachende Kindheit und auf Berge überflutet von
Sonnenſchein ſchauen die Polka der beiden Schweſtern iſt das
verkörperte Lied von der Lieblichkeit junger Mädchen das Lied
der Dichter aller Zeiten Leicht angedeuteter Scherz und eine
Nuance von Groteskem in Beethovens Türkiſchem Marſch und
in einem Cakewalk von Debuſſy Und zum Schluß der Fauſtwalzer
der Gipfel dieſes Tanzes in dem ſich die Schweſtern ſcherzend lie
bend lachend wirbelnd und wiegend drehen ſo fein und zart ſo
duftig und erdentrückt ſo rhythmiſch wirbelnd wie es zuvor nur
unſere beſten Walzerkomponiſten und auch die nur im Geiſte
geſehen haben Ein Biegen der Oberkörper ein Gleiten der Beine
ein Lachen des Mundes daß uns der Tanz als die edelſte Kunſt
form erſcheinen möchte

Ein dichtheſetzter Saal und eine Freude überall ohne Kritik
an dieſen Rahmen werden die Schweſtern gewöhnt ſein

Martin Feuchtwanger

Emil Nolde
Es iſt bedenklich über Kunſtwerke aus der Erinnerung

zu ſchreiben zumal wenn die Aeußerungen vom Leſer auch
nur aus der Erinnerung kontrolliert werden können Man
verliert ſich gar zu leicht dabei in ein Streiten mit Worten
und um Worte Trotzdem möchte ich mit meinen Bedenken
gegen einzelne Aeußerungen des in der Abendausgabe vom
Dienstag dieſes Blattes abgedruckten Aufſatzes über Nolde
nicht zurückhalten

Wenn der Verfaſſer dieſes Artikels ſchreibt So viel
ſteht allerdings feſt Nolde muß vor allem
lernen den Expreſſionismus richtig zu ver
ſtehen ſo iſt damit geſagt daß der Expreſſionismus
etwas Feſtſtehendes Beſtimmtes ein fertiges Syſtem etwa
oder eine ſichere Methode iſt die die Künſtler nun nur richtig
zu verſtehen und anzuwenden hätten

Wo aber und von wem ſind die Grundſätze des Expreſſio
nismus formuliert und wem ſteht das Urteil über ihre rich
tige oder falſche oder unzulängliche Anwendung zu

Es iſt ein alter von Goethe meine ich formulierter
Grundſatz Kunſt iſt was die großen Künſtler geſchaffen
haben Sollte ſich das Weſen des Expreſſionismus ſo nicht
auch erſt aus den Schöpfungen der Expreſſioniſten ergeben
Können wir etwas anderes tun als aus ihren Werken die

ormel ihres Stils abzuleiten Mag ſein daß die bisherigen
chöpfungen dieſer jungen Bewegung zu einer erſchöpfenden

Deſinition noch nicht ausreichen um ſo mehr ſollten wir
uns hüten die Künſtler an das Kreuz einer ſelbſtgemachten
Theorie zu ſchlagen

Nach dem Urteil des e ſteht Nolde auf dem
Standpunkt daß die Tätigkeit des künſtle
riſchen Verſtandes nach Möglichkeit zu unter
drücken ſei

Was iſt künſtleriſcher Verſtand Das Wort kann kaum
etwas anderes bedeuten als das Vermögen des Künſtlers
durch die Mittel ſeiner Kunſt um es kurz agen
alſo durch die Kompoſition durch Zeichnüng und Farbe

c
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ſelbſt herrſcht eine ungeheure Spannung

das r auch die ſ

Engliſche Diſziplin
Seltſam mutet uns die Verhandlung an die das eng

kiſche Kriegsminiſterium mit den unbotmäßigen Offizieren
eführt hat Bei uns hätte man und mit vollem Recht

jeden Offizier der erklärt eventl einem Befehl mit nach
zukommen vor ein Kriegsgericht geſtellt
im Frieden wäre er ſeiner Charge verluſtig gezensgen und
zu ſchwerer Strafe verurteilt im Kriege käme er vor
ein Standgericht das wohl nicht allzuviel Umſtände
mit ihm machen würde ſein Leben wäreverwirkt
Jn England aber kommt es vor daß ein General und 57
Offiziere erklären gegen die Ulſter Rebellen würden ſie nicht
marſchieren und daß dieſe Offiziere vom Kriegsamt Ga
rantien verlangen daß ihre Wünſche Erfüllung
findeg
Das Kriegsamt aber ſtellt die Unbotmäßigen nicht vor
Gericht erklärt zunächſt Wer nicht gehorcht kann gehen

läßt dann jedoch mit ſich handeln und das Reſultat iſt
ſchließlich der bereits erteilte Abſchied wird zurückgenom
men und den Offizieren wie General Gough triumphierend
verkünden konnte die gewünſchten Garantien gegeben

Unfaßbar iſt das in einem Militärſtaat wie der unſere
Welche Garantien bietet eine von ſolchen Offizieren

geführte Truppe noch für die Sicherheit des Landes
Und Oberſt Seely der Kriegsminiſter hat augenſchein

lich es nicht einmal für nötig gehalten das Kabinett genau
zu informieren ſonſt wäre es unverſtändlich daß der Pre
miniſter Asquith im Unterhauſe erklären konnte

Das Kabinett hat in ſeiner Sitzung vom 23 d M
vom Kriegsamt den Entwurf eines Briefes an General
Gough erhalten und über dieſen Brief beraten Als die
Beratung beendet war enthielt der Brief nur den erſtender drei Paragraphen des veröffentlichten Dokuments und

vermied es ſorgfältig irgendwelche Zuſicherungen zu
geben tat jedoch dar welches die Pflichten der Sliere
ſeien Wenn er im Hauſe erklärt hätte daß die Offiziere
bedingungslos zurückgekehrt ſeien ſo ſei er von dem
Zuſatz den Seely gemacht hätte nicht unter
richtet geweſen

Auch das ſpricht Bände Asquith hat recht wenn er
zum Schluſſe ſagt Die Bedingung daß die Offiziere gegen
ihren Willen nicht hierhin oder dorthin geſchickt werden
könnten iſt eine neue Forderung und wenn wir ihr zu
ſtimmen würden ſo wäre die Regierung der Gnade des
Militärs ausgeliefert

Wenn es jedoch richtig iſt daß das Kabinett das Rück
trittsgeſuch des Oberſten Seely nicht angenommen hat dann
iſt es in eine böſe Sackgaſſe geraten aus der es auch durch
eine Parlamentsauflöſung nicht herauskommt Nimmt As
quith die Zuſicherungen Seelys an die Offiziere zurück dann
iſt des Kriegsminiſters Autorität unwiederbringlich dahin
läßt er ſie aber beſtehen dann ſteift er den Ulſter Rebellen
den Nacken und ſetzt ſich in Widerſpruch mit ſeiner eigenen
Erklärung Dann iſt eben die Regierung der Gnade des
Militärs ausgeliefert

Ueber die Verhandlung im Unterhauſe wird gemerdet
London 25 März

Das Parlament trug heute das Gepräge eines außer
gewöhnlich großen Tages Vor dem Gebäude ſelbſt das
durch ein ſtarkes Militäraufgebot und Schutzmannſchaft be
wacht war wogt eine ungeheure Menſchenmaſſe Jm Hauſe

Tribünen und
Diplomatenlogen ſind dicht beſetzt Die Abgeordneten ſind
faſt vollzählig zur Stelle Vor der Sitzung haben lange
Konferenzen der Parteiführer ſtattgefunden in den Wandel
gängen kurſieren die mannigfaltigſten Gerüchte Viel komen
tiert wird der Rücktritt des Kriegsminiſters und die Nach
richt daß die Regierung ſeine Demiſſion nicht angenommen
habe Man iſt zwar auf Ueberraſchungen gefaßt Jm all
gemeinen herrſcht die Ueberzeugung daß ſich das Schickſal
des Kabhinetts heute nicht entſcheiden werde

Die große Unruhe im Hauſe erreichte ihren Höhepunkt
in einer heftigen Szene die bei der Beantwortung von An
a Lord Beresfords und des Unioniſten Amery durch den

arineminiſter Churchill entſtand Churchill führte aus
c e

die von ihm gewollte ihm im Gefühl vorſchwebende Wirkung
zu erzielen

z das richtig ſo gerge ich daß ich gerade den künſt
leriſchen Verſtand Noldes außerordentlich finde Damit finde
ich mich allerdings in einem Gegenſatz zu dem Verf der der
Anſicht iſt daß niemand beſtreiten werde daß Noldes Fähig
keit der erſtrebten Verinnerlichung Ausdruck zu verleihen
ſehr zu wünſchen übrig laſſe Jch meine aber daß es von
dem höchſten gegenſtändlich und ſinnlich denkenden Kunſt
verſtande zeugt wie Nolde z B in ſeinen religiöſen Ge
mälden im Abendmahl ſowohl wie in der Verſpot
tung und Chriſtus mit den Kindern alle legi
timen Mittel ſeiner Kunſt zum Ausdruck der Stimmung jedes
einzelnen der in dieſen Gemälden verſinnlichten hiſtoriſch
pſychologiſchen Momente vereinigt wie er die jedem dieſer
Momente entſprechende Fopgonng Form und Farbe ge
troffen hat Und dasſelbe gilt auch von anderen Gemäldenvon der konzentrierten Pfwhoiogie in dem Porträt des
Paſtors etwa oder von der Phantaſtik des Stillebens
Kopf Weberei Plaſtik oder der exotiſchen Groteske
Mann und Weibchen

An einer eingehenden Analyſe des Abend mahls habe
ich das ſchon vor einem Jahre an dieſer Stelle zu v gen ver
ſucht Eine Analyſe der anderen Gemälde würde das gleiche
Ergebnis haben die Kongruenz von künſtleriſcher Form und
geiſtigem Nachdruck zu erweiſen

n einem ſeltſamen inneren Widerſpruch zu dem Ver
miſſen des künſtleriſchen Verſtandes endlich ſcheint es mir
zu ſtehen wenn der Verf Noldes Malerei eine ergrübelte
von des Gedankens Bläſſe angekränkelte Kunſt nennt wenn
er von einer Eingebung ſpricht die ſich ſtirnrunzelnd aufs
Nachdenken verlegt Wo in aller Welt iſt etwas der Art
an dieſer Kunſt zu ſpüren die ganz auf einer unheimlichen
Fülle einem überwältigenden Reichtum ſinnlicher Anſchauung
und ſinnlicher Naturerlebniſſe ſich aufbaut Um zu ſehen
daß ſie das tut daß jede Peränderung jede Stiliſierung der
Wirklichkeitsform auf einem beſtimmten Wirkungswillen
einem ſo Müſſen und nicht anders Können des Künſtlers be
ruht n be es meine ich gar nicht der Kenntnis der
voxbereitenden Arbeiten der Studien und Stkizzen oder der

früheren Werke e n re r Wepäteren ntaſieſchöpfungen ſelbſt
Recht hebt der Verf im Beginn ſeiner AusMit vollem

1 daß vor 14 Tagen vom Kabinett beſchloſſen worden ſei See
treitkräfte im Umfange eines eſchwaders nach
er BomlaſhBai an der ſchottländiſchen te zu entſenden

die eine geeignete Station für Uebungen ſei und wo die
Schiffe für den Fall von etwaigen ernſten Unruhen in nächſter
Nähe der irländiſchen Küſte geweſen wären Als erfichtlich
geweſen ſei daß ſolche Maßnahmen keinen Widerſtand finden
würden habe man ſich dahin entſchieden daß dieſe Schiffs
bewegungen bis nach Oſtern aufgeſchoben werden könntenBei ßieſer Erklärung brach ein ungeheurer Sturm auf den

Bänken der Unioniſten los r an Churchill die
Frage ob er erwartet habe daß die Vorſichtsmaßregeln zu
einem Kampfe führen würden Churchill erwiderte
weiſe dieſe abſcheuliche Unterſtellung zurück Großer Lärm
Der Sprecher forderte Churchill auf be Ausdruck i
nehmen Nach erneuter Unruhe wurde der Zwiſchenfall bei
cle Kriegsminiſter Oberſt Seely gab dann eine er

chöpfende Darſtellung Er habe nichts zu verheimlichen Er
habe nach den Jnformationen die er von der Regierung er
halten habe es für notwendig gehalten Schritte zum Sckhiitze
der Regierung zu unternehmen und die nötigen Befehle mit
voller Ermächtigung des Kabinetts erteilt General Paget
habe mit ihm übereingeſtimmt daß trotz des rein vorbeugen
den Charakters der Truppenbewegungen die Erregung einen
ſolchen Grad erreichen könnte daß ein allgemeiner Aufſtand
in ganz Jrland die Folge wäre Deshalb ſeien die nötigen
Schritte unternommen worden um jene erkennenzu unterſtützen falls ſie auf bewa weten Widerſtand ſtoßen

ollten Jn ſeinen Darſtellungen über die iriſche Kriſe führte
er Kriegsminiſter weiter aus daß bezüglich der Entlaſſungs

geſuche der Offiziere ein vollkommen ehrenhaftes Mißver
ſtändnis vorgelegen habe Die Annahme daß der König in
dieſer Angelegenheit irgendwie eine Jnitiative ergriffen
hätte entbehre jeglicher Grundlage In ſeiner Unterredung
mit General Gough habe er der Kriegsminiſter re als
Vertreter der Vorſtellungen der Offiziere erwidert daß dieRegierung nicht die Abſicht gehabt habe die militäriſchen

Streitkräfte dazu zu benutzen um die politiſche Oppoſition zu
brechen Er gab zu daß ſeine Haltung eine unachtſame ge
weſen ſei zumal da ſie den Anſchein erweckt habe als ob die
Offiziere ihre Bedingungen durchgeſetzt hätten und deshalb

be er Asquith ſeine Demiſſion angeboten Premierminiſter
squith führte aus daß das Kabinett in ſeiner Sitzung vom

23 März den Entwurf eines vom Kriegsamt vorgelegten
Briefes an General Gough beruten habe Jn dem Briefe ſei
es ſorgfältig vermieden worden irgendwelche Zuſicherungen
zu geben Er ſei der Anſicht daß die Regierung die Offiziere
nicht zu fragen habe was ſie bei Ereigniſſen die vielleicht
noch eintreten können zu tun gedächte Beifall bei den
Miniſteriellen Solange er die Verantwortlichkeit für die
Regierung des Landes habe werde er demgemäß handeln

t erklärte weiter mit aller Beſtimmtheit daß vom
erſten bis zum letzten Augenblick der König in allen dieſen
Dingen jede Vorſicht beobachtet hätte die mit der Stellung
ſeß7 konſtitutionellen Herrſchers im Einklang ſtänden Bei
fall

e Deutſches Reich
Zur Verhaftung des Abg Abreſch

Mannheim 25 März Wie die Neue Badiſche Landes
zeitung erfährt wird heute die Beſchwerde gegen die Jnhaft
nahme des Abg Abreſch entſchieden Jn der Beſchwerde
wird erſtens auf das Gutachten des Profeſſors Stengel
verwieſen und zweitens angeführt daß der bayriſche Abge
ordnete aus der Pfalz wenn er nach München zu den Kam
merverhandlungen fährt unbedingt badiſches heſſiſches und
preußiſches Gebiet durchfahren muß außerdem hat Abreſch
Klage bei der Anwaltskammer gegen v Har
der wegen deſſen Behauptung erhoben eine Anzahl von
Verträgen die er handſchriftlich angefertigt habe ſeien
Scheinverträge Abreſch will gegen alle Zeitungen die be
leidigende Artikel gebracht haben Strafantrag ſtellen

Nach den Behauptungen des Prof Böthlingks trat
Abreſch im Jahre 1889 ohne jedes Vermögen in die Dienſte
des Herrn v Harder deſſen Millionenerbſchaft er durch einen
Scheinvertrag im Jahre 1890 zum größten Teil übernahm
Den Vertrag mußte Herr v Harder 20 Jahre ſpäter aner
kennen Der Vertreter des Klägers behauptet daß Abreſch
die Liebe Fräulein Jlſe v Harders ausnütze um durch ſie

entwicklung ſondern daß jede Kunſt nicht die ſichtbare Hülle
der Natur allein ſondern ein weſentliches Mehr im Künſt
werk zur Darſtellung zu bringen ſuche

Jeder Kunſtſtil kommt damit zu einer eigenen ſubjek
tiven Abweichung von der objektiven Naturerſcheinung wie
wir ſie alle zu ſehen meinen Trotzdem wir das nun
alle ganz genau wiſſen wird doch ich ſage das allgemein
und nicht mit ſpezieller Rückſicht auf den oft zitierten Aufſatz
T jedesmal die neue Form der Stiliſierung die ein neuer
Kunſtſtil bringt zum nächſten Anlaß ihn im Namen der ob
jektiven Wahrheit der Natur die doch nur die eingebildete

r des gerade gültigen Kunſtſtiles iſt zu be
kämpfen und zu verdammen bis der eintritt in
dem die Allgemeinheit gelernt hat die Welt nun ſo zu emp
finden wie die bisher bekämpfte neue Kunſt ſie darſtellt

Das pflegt und hier fängt die Sache an tragiſch zu
werden dann zugleich immer der Zeitpunkt zu ſein in dem
das Geleiſe dieſer Stilform anfängt ausgefahren zu werden wo
wieder neue künſtleriſche Kräfte beginnen einen neuen

Schienenſtrang in die Zukunft hinauszubauen
Auf ſolch einem kritiſchen Punkt der Entwicklung ſtehen

wir heute wieder Mit ſchweren inneren Kämpfen hat ſich
die Allgemeinheit eben jetzt zum Verſtändnis des Jmpreſſionismus durchgekämpft Es i keinem zu verargen wenn er

dieſen ſchwer erſtrittenen Standpunkt nun verteidigt Aber
ſo reſultatlos vor dreißig Jahren der Verſuch bleiben mußte
Liebermann Uhde Slevogt bei den Stilkonventionen des da
mals gültigen teliernaturalismus feſtzuhalten ſo unmög
lich wird es bleiben die Entwicklung über den Jmpreſſionis
mus hinaus das Hauptproblem der gegenwärtigen Kunſt

aufzuhaltenl dieſe Entwicklung in Emil Noldes Werk am
er und mit der ſtärkſten Aufrichtigkeit vollzieht

arum lohnt es ſich von Jahr zu Jahr die Fortſchritte ſeiner
Entwicklung zu r

Denn Kun e lungen haben doch nicht den Zweck
dem Künſtler den Weg zur Meiſterſchaft zu ebnen den

3 ger Mei a geht der Berufene auch ſo ſie haben
die ſehr viel beſcheidenere Aufgabe uns Laien im Zuſammen

fihrungen herpor daß nicht nur di Phaſe der Kunſt

er mit dem Neuen zu halten das die Künſtler uns zu ſagen
n Max Sauerlandet l

da ſie eine Gläubigerin ihres Vaters iſt in den Beſitz des
v Harderſchen Gutes in Argentinien Huerta Marquez zu
gelangen Dieſes Gut ſtellt einen rt von 5 Millionen
Mark dar Abreſch behauptet daß er an Harder eine Erb
ſchaft verkauft habe für die ihm 800 000 Mark gutgeſchrieben
wurden Die Erbſchaft von Harders habe er durch einen
rechtlich gültigen Vorſichtsvertrag über 500 000 Mk über
nommen Harder habe ſich verpflichtet ſeine Beſitzung für
die Schuld von 214 Millionen Mark an ihn abzutreten

Eine Marine Vorlage Wir haben bereits zweimat
darauf hingewieſen daß wenn erſt der Ertrag der
Wehrſteuer endgültig feſtgeſtellt iſt wir mit einer neuen
großen Flottenvorlage zu rechnen haben für die die Vorarbeiten
im Reichsmarineamt nahezu fertiggeſtellt ſind Jetzt bringt auch
die Münchner Poſt eine Meldung die darauf ſchließen läßt
daß die Tatſache ihr nicht unbekannt iſt General Keim hatte
vor einigen Tagen in Eſſen den bayeriſchen Miniſterpräſidenten
Grafen Hertling angegriffen weil dieſer vor weiteren Rüſtungen

t hatte die das Land nicht mehr tragen könne Das
ozialdemokratiſche Blatt beſchäftigt ſich mit dieſem Angriff und

bemerkt dazu auf Grund zuverläſſiger Jnformation
Es ſtehe ziemlich feſt daß eine neue große Forde

rung für die Marine kommen werde Dann werde
Herr v Hertling zeigen können daß er den Willen und den
Mut habe im Bundesrat eine Ruhepauſe zu vertreten Zur
zeit habe er auch dafür die Meinung des Königs
von Bayern für ſich die kurz vor Weihnachten 1913 beim
Beſuch eines Münchener Vereins ſich ſehr energiſch gegen die
ihm unnötig erſcheinenden fortgeſetzten Rüſtungen und die
neuen Wehrſteuern ausgeſprochen habe

Sozialdemokralie und Schutzzoll Die Sozialdemokratie
greift bei den Wahlen vielfach die Fortſchrittspartei an weil ſie
nicht radikal ohne e auf die wirtſchaftlichen Folgen

für Aufhebung der utzzölle eintritt Der Führer der
badiſchen Genoſſen Landtagsabg Kolb erklärte nun am Mon
tag den 16 März 1914 bei Beratung eines Nachtragsetats am
Schluſſe einer längeren Betrachtung über Zollfragen

Wir Sozialdemokraten ſind keine prinzipiellen Gegner
von Schutzzöllen das waren wir auch nie für uns iſt
die Frage des Schutzzolls keine prinzipielle s ſondernausſchüeßüich eine Zweckmäßigkeitsfrage enn wir un

überzeugen können daß der Schutzzoll für irgen deinen
Erwerbszweig notwendig iſt dann kreken wir
ſelbſtverſtändlich auch für den Schutzzoill ein denn es wäre
doch töricht wenn wir uns beiſpielsweiſe gegenüber derLandwirtſchaft auf den Standpunkt Fellten Das iſt uns ganz

egal wie es der Landwirtſchaft geht wir ſind einfach
gegen jeden Zoll Auch wir ſtehen auf dem Stand
punkt daß wir unſerer Landwirtſchaft die Möglichkeit geber
müſſen ſich zu erhalten und vorwärts zu kommen wie ſie
jeder Beruf hat Denn wir können uns in der Ernährung
unſerer Bevölkerung nicht ſchlechtweg einfach von dem Aus
lande abhängig machen das iſt doch ſelbſtverſtändlich

Abg Kolb meinte im Anſchluß daran noch daß die heutige
Schutzzollpolitik allerdings nicht notwendig ſei das iſt in dieſem
Zuſammenhang aber für uns nicht von Jntereſſe uns kommt
es nur auf die grundſfätzliche Stellungnahme Kolbs zum
Schutzzollproblem an Wenn was auch wir für richtig halten
die Schutzzollfrage keine Prinzipien ſondern eine weckmäßig
keitsfrage iſt dann iſt ſchlechterdings nicht zu verſtehen wie die

Sozialdemokratie in ihrem agitatoriſchen Vorgehen ſich auf
einen anderen Standpunkt ſtellen kann Die Sozialdemokratie
kann nach dieſem Bekenntnis Kolbs eigentlich gar nicht anders
als ſich unter den augenblicklichen Verhältniſſen genau ſo wie
der entſchiedene Liberalismus mit den beſtehenden Schutzzöllen
abzufinden und eventl alſo für eine unveränderte Verlängerung
der Handelsverträge zu ſtimmen

Die Wirkung des Generalpardons Die Steuererklä
rung anläßlich des Wehrbeitrags hat in Barmen ein Mehr
von 9 Millionen Mark an vorhandenen Vermögen ergeben
dagegen ſind die Einkommenergebniſſe gegen das Vorjahr
nicht geſtiegen ſo daß für die Stadt die erhoffte Mehrein
nahme ausbleiben werde In Baden iſt man auch ſkeptiſch
h der Mittwochſitzung der badiſchen Kammer erklärte der
finanzminiſter Dr Rheinboldt u Jch warne vor einer

zu optimiſtiſchen ten von der Wirkung des Wehrbeitrags Die in der Preſſe erſchie
nenen Betrachtungen über die Reſultate ſind nicht amtlichen
Charakters ſondern nur Mutmaßungen Noch kein
Bundesrat iſt mit dem Veranlagungsgeſchäft fertig Man
kann alſo über die Ergebniſſe noch nichts Beſtimmtes ſagen

Die Ernennung des Münchener Nuntius zum Kardinal
Wie der Vertreter der Telegrafen Union von vatikaniſcher

Seite erfährt wird bei dem im April ſtattfindenden ge
heimen Konſiſtorium der apoſtoliſche Nuntius Dr Fruh
wirt den Kardinalshut erhalten Eine gleiche Auszeich
nung des Kölner Erzbiſchofs Dr v Hartmann ſoll vorab
noch nicht in Ausſicht genommen ſein

Der neue BuchmacherGeſehzenkwurf den wir von volks
wirtſchaftlichen und ethiſchen Geſchichtspunkten aus für verfehlt
halten wie wir ſeinerzeit dargelegt haben findet auch in Sport

keine Gnade Dem Deutſchen Sport ſchreibt man

das Geſetz iſt aufgeſtellt von Leuten die wahre e h gewettet haben und
elleicht auch nicht Auf dem ier ſe önder Prax eine Niete Wenn der Se re en
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Hof und Perſonalnachrichten
uch Kaiſer Wilhelms am ruſſiſchen Hofe Der Matin

zffentlicht eine Jnformation ſeines Petersburger Korreſpon
wonach eine Juſammenkunft zwiſchen Kaiſer Wilbelm II

dem Zaren in Reval oder einem anderen Hafen der Oſtſee
Jeplant iſt Das Datum der guſammentunft ſteht noch nicht feſt
g och dürfte die Entrevue nach der Rückkehr des ruſſiſchen Hofes
us der Krim alſo wahrſcheinlich im Auguſt nach dem Beſuch des

Präſidenten Poincaré ſtattfinden Wenn eine Verlobung zwiſchen
dem Prinzen Paul von Rumänien mit einer Tochter des Zaren
ſtattfinden ſollte ſo werde Kaiſer Wilhelm ſeine Reiſe ſo ein
chten daß er bei der Hochzeit zugegen ſein kann

Erkrankung des Prinzen Adalbert von Preußen Prinz
Adalbert von Preußen iſt wie die Kieler Neueſten Nach
richten mitteilen an einem akuten Magen und
Haärmkatarrh erkrankt Der Patient wurde aus der
Köln ausgeſchifft und in die Fremdenvilla gebracht

Ausland
Der Kampf um Torreon

hat jedenfalls mit einem Siege Huertas geendet
Waſhington 26 März

Die mexikaniſche Geſandtſchaft erhielt folgendes vom
24 März datiertes Telegramm aus der Stadt Mexiko

Die Aufſtändiſchen wurden bei dem Verſuch gegen Tor
reon zu rücken zurückgeſchlagen Der mexikaniſche Bundes
tkonſul in El Paſo erhielt gleichfalls Nachrichten denen zufolge
die Rebellen bei Torreon zurückgeſchlagen worden ſind teil
weiſe ſeien ſie 20 Meilen weit zurückgetrieben worden

t

Der Prozeß gegen Biſchof Koppes iſt in Luxemburg am
Mittwoch noch nicht zu Ende gegangen Der ganze Tag wurde
ausgefüllt mit den Plaidoyers der Rechtsbeiſtände deren letzter
noch ſprechen wird Doch wird allgemein erwartet daß die Ver
kündung des Urteils erſt in acht Tagen erfolgen wird Jn der
Verhandlung kam der von der Verteidigung eigens aus Metz ge
ladene Rechtsanwalt Juſtizrat Hommelsheim in ſeinem Plaidoyer
zu der Schlußfolgerung daß worauf es hier einzig ankomme der
Biſchof nach deutſchem Recht wegen ſeiner Metzer Rede überhaupt
nicht ſtrafbar ſei Er ſtützte ſich dabei auf das Gutachten eines
Straßburger Juriſten der mit zu den Vorarbeiten der Strafprozeß
reform herangezogen iſt Einer der Anwälte der Privatkläger
lehnte indeſſen dieſe Schlußfolgerung rundweg ab

Kunſt und Willen ſchaft
Frédéric Miſtral

Wie ſchon kurz berichtet iſt der provencali DichterFrsdsric Miſtral in Maillane geſtorben e r
Jm Süden Frankreichs hat ſich eine Art Gilde gebildet

unter dem Namen Pélilres d h auf deutſch Schriſtſteller
qui Fait des livres auf franzöſiſch in deren Zuſammen

künften die Sitten des Mittelalters veſprochen der proven
caliſche Dialekt durch Rezitationen durch Wettkämpfe in der

Poeſte und durch verſifizierte Trinkſprüche neu belebt werden
Jm Sommer werden in den großen römiſchen Amphitheatern
zu Nimes Arles Montpellier und Orange Vorſtellungen ver
anſtaltet Das Haupt dieſer ganzen Bewegung war Frédéric
Miſtral der als Führer der Félilres das Anſehen eines
wahren Fürſten genoß und ſich in allen ſüdlichen Städten
einer großen Autorität erfreute Trotz ſeines ſtreng aus
geprägten chriſtlichen Charakters in welchem er inbrünſtig
und naiv katholiſche Hymnen mit pantheiſtiſchen Dichtungen
paarte wurde er der Neuſchöpfer eines geiſtigen Paganis
mus Miſtral war das Haupt einer ſtarken und geſunden
Heimatkunſt die energiſch gegen das Uebergewicht von Paris
Front macht Er wurde am 8 September 1830 zu Maillane
geboren ſtudierte in Avignon Jura ging nach Beendigung

ſeiner Studien in die Heimat zurück um ſich ſchriftſtelleriſchen
Arbeiten zu widmen Jm Jahre 1857 gab er ſein erſtes Epos
Mercio heraus das zwei Jahre darauf in Avignon in

franzöſiſcher Ueberſetzung erſchien 1861 wurde es von der
franzöſiſchen Akademie preisgekrönt und 1900 von Bertuch ins
Deutſche übertragen Miſtral kämpfte für die Wiederein

r der provencaliſchen Sprache in den Gymnaſialunter
richt mit allen Mitteln und gab in den Jahren 1879 bis 1886
ein Wörterbuch der provencaliſchen Sprache unter dem Titel
Irésor du Félilrige heraus In den fünfziger und ſechziger
Jahren veröfffentlichten Miſtral und ſeine Freunde eine Zeit
rift unter dem Titel Armang prouvengan in den ſiebziger

und achtziger Jahren dienten ihnen die Revue du Lyonnais
und die Revues des langues romanes als Organ Von den
iteren Werken Miſtrals verdienen noch erwähnt zu wer

den Calondau 1867 Nerto 1884 La reine Jeanne 1890

i
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Sonnabend den 28 or
e

e e

Von

ſ Posème du Rhöne Jn Hendels Biblioth
uer Geſamtliteratur iſt eine deutſche A

wahl ſeiner Gedichte erſchienen
Pläne der KaiſerWilhelm Geſellſchaft

An der Sitzung des Senats der Kaiſer Wilhelm
Geſellſchaft die Sonnabend nachmittag unter dem Vor
ſitze von Exzellenz v Harnack im Hotel Der Kaiſerhof
zu Berlin ſtattfand nahmen als Vertreter des Miniſters
der geiſtlichen und Unterrichtsangelegenheiten die Herren
Miniſterialdirektor Dr Schmidt Prof Dr Krüß und Re
gierungsaſſeſſor Trendelenburg teil Ferner waren an
weſend die Senatoren Eduard Arnhold v Böttinger Graf
Carmer v Dirckſen Fürſt v Donnersmarck Ebbinghaus
Emil Fiſcher Gieſecke Koppel Dr Krupp v Bohlen und
Halbach Franz v Mendelsſohn v Paſſavant vom Rath
und v Siemens ſowie der Generalſekretär Dr Ernſt Tren
delenburg Die Verſammlung ſtellte den Haushaltungsplan
für das Geſchäftsjahr 1914/15 feſt Mit der Verwaltung
des Kaiſer Wilhelm Jnſtituts für Biologie
in Dahlem mit deſſen Bau in allernächſter Zeit be
gonnen werden ſoll wurde ein fünfgliedriges Kuratorium
betraut Eingehend wurde über die weiteren Pläne für Jn
ſtitutsgründungen beraten und beſchloſſen nunmehr in erſter
Linie zwei ſelbſtändige aber in inniger Fühlung miteinander
ſtehende Kaiſer Wilhelm Jnſtitute vorzubereiten durch die
das große biologiſche Jnſtitut ſeine rgamngnß auf den Ge
bieten der Hirnforſchung und der yſiologie

Vermiſchtes
finden ſoll

Die Köpenicher Dampferkataſtrophe

Die Beiſetzung der Leichen
der bei der Kataſtrophe in Köpenick ums Leben gekommenen
Perſonen ſoll am Sonnabend nachmittag erfolgen Mehrere
der Geretteten liegen noch unter der Einwirkung des
Schreckens krank darnieder doch beſteht bei keinem von ihnen
Lebensgefahr Auf Anordnung der Polizei iſt der Fähr
betrieb einſtweilen eingeſtellt Der Schiffsführer und ſein
Bootsmann wurden dem Unterſuchungsrichter zugeführt der
den Haftbefehl gegen beide beſtätigte

Straßenbahnzuſammenſtoß in Berlin

Berlin 26 März
Heute morgen ereignete ſich an der Kreuzung der Prin

zen und der Gitſchinerſtraße ein ſchwerer Zuſammen
ſtoß zweier Straßenbahnwagen wobei 12 Fahrgäſte
verletzt wurden darunter fünf ſchwer Unter den Schwer
verletzten befindet ſich der Schutzmann Petermann Die
Verletzten wurden nach Anlegung von Verbänden mittels
Krankenwagens in das Urban Krankenhaus geſchafft

Der Zuſammenſtoß iſt nach den bisherigen Ermittelun
gen auf das Verſagen der Bremſe eines Wagens zurückzu
führen Der Vorderperron eines Wagens wurde vollſtändig

eingedrückt Die bei dem Zuſammenſtoß verletzten Perſonen
befinden ſich nach den ärztlichen Unterſuchungen anſcheinend
ſämtlich außer Lebensgefahr Von den ſechs im Krankenhaus
am Urban untergebrachten Schwerverletzten konnten vier
bereits in ihre Wohnungen transportiert werden ſo daß
ſich nur noch der Schutzmann Petermann und eine Karoline
Gottſchalk im Krankenhauſe befinden

Profeſſor Mercalli ermordet

London 26 März
Vie Daily Mail beſtätigt zum Tode des Direktors

des Veſup Obſervatoriums Prof Mercalli daß ſoviel
die Unterſuchung bisher ergeben hat nicht ein Unglück durch
Entzündung der Petroleumlampe ſondern ein Raubmord
vorliegt Ein Betrag von etwa 5600 Mk iſt entwendet
worden und der Brand iſt offenbar von den Dieben ange
legt worden um ihr Verbrechen zu verdecken

Jn den früheren Meldungen über den Tod des Gelehrten
hieß es daß Mercalli ein weltfremder zerſtreuter Sonder
ling durch eine umgeſtürzte Spiritusmaſchine
auf der er ſein Frühſtück zu kochen pflegte umgekommen ſei
Schon in den ketzten Tagen beſagten Gerüchte daß kein Un
fall ſondern ein Verbrechen vorliege Die amtliche Unter
ſuchung ſcheint jetzt dieſe Gerüchte zu beſtätigen

Der Empfang der ausländiſchen Preſſe in Verlin am
Mittwoch ſtand wie in früheren Jahren auf voller geſell
ſchaftlicher Höhe Wie die Voſſ Ztg meint entboten die
ſechs europäiſchen Großmächte der 7 Großmacht ihren Gruß
Anweſend waren die Botſchafter Oeſterreich Ungarns Jta
liens Rußlands und Frankreichs Der engliſche Botſchafter
konnte wegen Unpäßlichkeit dem Empfange nicht beiwohnen
Das Auswärtige Amt war durch den Unterſtaatsſekretär
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Ein deutſcher Jngenienr in Kleinaſien erſchoſſen Jm
türkiſchen Miniſterium des Jnnern iſt eine Meldung einge
laufen wonach in der Nacht zum Mittwoch ein ſchweizer
Jngenieur in Airam bei Adana einen deutſchen

n h ähh wie t h ke und
un

ngehörige

er Se e ar le atDer Schweizer wird Reitch der erſchoſſene Deutſche
Envavß genannt doch ſind die Namen in der türkiſchen
Depeſche offenbar verſtümmelt Einzelheiten über die Tat
und ihre Urſachen fehlen noch

Durch einen Menſchenbiß geſtorben Der Bahnarbeiter
Lorenz Gomboc aus Ungarn biß den Gaſtwirt Hebetshuberin Gſhwandtrerberg bei Taxenbach Salzkammergut im

Verlaufe eines Streites in den Finger Hebetshuber ver
Jean die Wunde nahm erſt am zweiten Tage ärztliche
Hilfe in Anſpruch und ſtarb im St Johannis Spital in Salz
burg unter gräßlichen Schmerzen mboc wurde nun vom
Landesgericht aszburg wegen Vergehens gegen die Sicher
heit des Lebens zu 7 Monaten ſtrengem Arreſt verurteilt

Aus der Unterſuchungshaft entlaſſen Die Tochter des
Induſtriellen Wilden die im Februar in Elberfeld den Ge
richtsaſſeſſor Nettelbeck in ihrer Wohnung erſchoß iſt aus der
Unterſüchungshaft entlaſſen worden da kein Fluchtverdacht
vorliegt Nach ihrer Ausſage wollte ſich Fräulein Wilden
vor den Augen des Aſſeſſors erſchießen Dieſer ſei ihr in den
Arm gefallen und hierbei ſei der tödliche Schuß losgegangen

Eine halbe Million Kronen unterſchlagen Der kürzlich
in Kopenhagen verſtorbene Advokat Hartvigſon r ſich Unter
ſchlagungen von über einer halben Million Kronen haben

de kommen laſſen und das Geld in Bauſpekulationen
verloren haben

Mord und Selbſtmord Jn Kutas Ungarn erſchoß der
Kaufmann Herczeg nach erregtem Wortwechſel ſeine Frau
verletzte ſchwer einen Landwirt der der Frau zu Hilfe eilte
und erſchoßſich darauf ſelbſt Das Ehepaar war jung
DHeiratet Finanzielle Sorgen bilden den Grund zu der

at

Großfeuer in einem ruſſiſchen Uniformierungszeughaus
Das Uniformierungszeughaus des Orloffregiments in Kre
mentſchulg iſt durch ein Großfeuer eingeäſchert
worden wobei mehrere Soldaten Brandwunden erlitten
Der durch den Brand verurſachte Schaden beläuft ſich auf
eine halbe Million Mark

h

Sport Nachrichten
Halliſcher Fußballſport

Gaumeiſterſchaftsſpiele 1913/14 Die Spiele um die
Gaumeiſterſchaft ſind nun beendet und Wacker nimmt als
Gaumeiſter an den Spielen um die Mitteldeutſche Meiſter
chaft teil Die Wacker Mannſchaft hat ſämtliche Verbandsa gewonnen und dürfte ein beachtenswerter Kandidat
um die Mitteldeutſche Meiſterſchaft ſein

Das Stuttgarter Stadion geſichert Es ſteht nunmehr
feſt daß in Stuttgart im Anſchluß an die Ausſtellung für
Geſundheitspflege ein Stadion errichtet wird Dieſer
ideale Sportplatz der Ausſtellung iſt durch ſeine Lage auf
dem Cannſtatter Waſen den jeder Beſucher Stuttgarts als
Feſt und Vergnügungsplatz gut kennt mitten in die Stadt
gerückt und von allen Seiten mit Staats und Straßenbahn
in kürzeſter Zeit zu erreichen Seine Zuſchauerplätze ſind
denn auch auf Maſſenbeſuch eingerichtet Es ſind 7000
ſtufenförmig angelegte Tribünenplätze vorgeſehen und der
übrige Raum wird noch etwa 13 000 Stehplätze aufweiſen
Die techniſchen Einrichtungen werden gleichfalls den höchſten
Anforderungen entſprechen Um ein Fußballfeld herum zieht
ſich eine ca 400 Meter lange Aſchenbahn Sprunggruben
werden mehrere vorhanden ſein Auch für Bequemlichkeit
der Turner und Sportleute iſt durch gute Umkleideräume
Maſſageraum Duſchen uſw geſorgt

Eine neue Olympiaſpende Aus dem Kreiſe der deutſchen
Jnduſtrie iſt nunmehr auch die Familie Heinrich Lan z
Mannheim dem Beiſpiele von Krupp und der Continental
Compagnie gefolgt und dem Deutſchen Reichsausſchuß für
Olympiſche Spiele mit einer Stiftung von 5000 Mark als
Förderer beigetreten Dem Wunſche der Stifterin gemäß
wird die Summe ausſchließlich für die Vorbereitungen zur
Berliner Olympiade Verwendung finden

Veran wortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
BVaerz für den Anzeigenteil Albert Barth Drug und Ver
lag von Otto Hendel Sämtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Verichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion der Saale Zeitung nicht au die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten
Dieſ Rummer umfaßt 12 Seiten

getötet
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zu bedeutend herabgesetzten sehr billigen Prejsen
Garantie für erstklassige Qualität letztjähriger Ernte keine zugekaufte minderwertige oder billige Marktware

Aut diese günstige und seltene Gelegenheit

machen wir besonders aufmerksam

bert Füllung der Dosen

Pottel Broskows
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Anktang s Uhr

M Gewaltiges Aufsehen
erregt Erna Aria pmose

in ihrer Szene
Das grösstoe wissensehattliche Phänomen
John Barley v

Ein sSkandal im Restaurantc3 Internationaler Komponisten Wettstreit
o Eine Vorstellong im New Vorker Varieté Thenter
d4 Das lebendo Panoptikum

RechenkünstlerEmanuel Steiner und Historiker
Jos Weinreiss nenester Schlager

Ein dunkler Punkt 55 Minuten stürmisches Lachen

Kunstgewerbe WVerein
Donnerstag den 26 März abends s Uhr im grossen

Saal des Nenmarktsehützendauses

Vortrag mit Lichtbhildern
ron Herrn Professor Dr Jessen aus Berlin über

Eindrücke von einer Studienreise
nach Nordamerika und 0stasien

Eintritt frei Güäüste willkommenDer Vorstand des Kunstgewerbe Vereins
G Wolkfft

Vornehme Herrensehneiderei

nach Mass
Cutaway Anzüge
karierte Iackett Anzüge
dunkel mel Frühjahrs Paletots
Sport Paletots

empfehlen in reichlicher Stoffwahl zu soliden Preisen

Bruchleidende
nehmen oft ihr Leiden zu leicht und tragen kein Bruchband weil
der Federdruck zu läſtig iſt Mein Bruchband ohne Feder
Extrabequem eigenes Fabritat Tag und Nacht tragbar hat

ſich auch bei veralteton Fällen glänzend bewährt Zahlreiche
Zeugniſſe Leib und Vorfallbinden Geradehalter Mein Vertreter
ift mit Muſtern anweſend in Halle a S Montag den 50
und Dienstag den 51 März 10 4 2thr Hotel Stadt
Bernburg Franckeſtraße 12
Bruehd Spez b Bogisch Erben Stuttgart r

en Freitag von s Vhr un
Warme Blut und Leberwürstchen

nach BRBerltner Art
J Wilh Nietseh jun HofltefernutGolkstatr 17 Tel

c a J 257 A z

seitdem Mama statt Parkett Linoleum Bohner Wachs

27 nur nochGumiol
Politur

verwendet z2Glàattet nicht
Kein anderes Produkt ersetzt z

linoleum
c durch d Gumſol Politur

z 70 P Prämien Bons zur Zeppelin z

z FreifahrtZu haben in Drogerien

brösston Wert auf Qualität

daher beispiellose Erfolge

d
T e hc 5 enO e h 332

u

Gr Ulrichſtr 58 Tel 3783 m 1Niederlage Gr Brunnenſtr 65 Tel 3552

Kaheljan vpns e 2339 Seelachs ohne an
KarbonadenGrüne Heringe 3 Pfd 35pr

Apr
Opt

PfundSchellfſch ſchneenee A Bratſchellfſch H 239
Kotzungen n Lur Vretſchollen Hund t

Aechte Nordſee Pfund 75 pt Knurrhahn Pfund 35 S
Cchter Seegal Pfund Hopt Makrelen Pfund Pf
Secforelln Hfund 25pf Steinhutt fündia 95

Friſche Flußzander 1 2 pfd Pfd 75 Pf
Flußlachs im Anſchnitt Pfund 110 Pf

in ganzen Fiſchen 10pfd Pfd 35 Pf
Friſche Nordſeekrabben Pfund 25 Pf

Ferner ſehr billig

Rieſenfettheringe el 19
Trotz der Größe ſind die Heringe ſehr zart ſchneeweiß u fett
das Beſte zum Feringrſalat auch worden arg davon

ereitet Rezepte dazu gratis

m

un

Lichtspielhaus
Halle a d snulte Leipzigerstrasse 88

Ab Freitag den 27 März er

Vollständig neues Programm
Als Haupt Attraktion

apatas Bande

Lustspiel in 2 Akten von Vrban Ga d
In der Hauptrolle

Asta Nielsen

I

T L

Die gesamte Handlung
Komik die den reizenden Zweiakter durchströmt werden

i Theaterbesucher voll befriedigt und ihn das Bewusstsein mit
sich nehmen lässt sich herzlich amüsiert zu haben

Das weitere Beiprogramm ist äusserst abwechselungs
reich und amüsant

Die Vorführungen beginnen
Ssountags um 3 VUhr wochentags um 4 Uhr

ſ Am Sonntag Nachmittag finden von 3 bis 6 Uhr
Jugend Vorstellungen statt wofür ein sehr inter
essantes Programm engagiert ist

Voranzeige
Unserem geschätzten Publikum zur gefl Nachricht dass

wir die seiner Zeit mit so ausserordentlichem Beifall auf
genommene Film Biographie des unvergesslichen Mannes

Buidtohaneder Fürst Oh J Bonnar

ſ ab 3 April cr wiederum zur Vorführung gelangen lassen

Die Direktion

i i

die reiche Fülle Situations
Zapatas Bande zu einer Filmschöpfung machen die jeden

n

i

T

S tandige 00Sugsrellung Mugrerzim mer
S

e

d

Möbelfabrik

Th Pollak
Gr 3

e

G Pauly
Kohlengrosshandlung

Halle Saale

ſhüringerstr 16 Fernruf 650
Gufe heizkräffige

Briketts
0,50
060

ab lager der Zentner

frei Gelass der Zeniner

Passage Theater

bei dieſer
Schleudermüller zahlt jedem

Onrlos gegen Stalling

Geee V 33 en e

Heute Donnerstag Als ExtraDarbietung
in ſeinem einzig exiſtierenSchleudermüller n Werner rer

Akt
DF Schleudermüller läßt auf ſeinen Schultern einenlangen Banträger von 40 Perſonen krumm biegen n R

Produktion mit ea 50 euntnernr delaſtot10 0 der ihm dieſe
Leiſtung nachmacht Der Bauträger iſt von der hieſ Eiſen
firma Uingst Scholler geliefert und liegt im Garten
des Apollotheaters zur Anſicht aus

Hierauf die groſſen Entſcheidungskämpfe
Randolfi gegen Amalhou
Hackenschmidt gegen Buchheim

Fligel Und Pfanofabrie
führt auch solide

Pianos
anderer Fabriken schon

von M 400 an

tranßfedern
Pleureuſen Reiher

Woas Fächer 2e
reinigt bezw

gut ſchnell billig und
färbt in allen Farben

m eigenen Betriebe
Färberei

Mauersberger
8 eigene Läden

Blutfriſche See fiſche
kaufen Sie am beſten und
bill igſten in der
Neumarkt Fiſchhalle

Geiſtſtr 33 Teleph 2884
BratſchellſiſchKabeljau 22
Serlachs tSchollen mittel 33
Karbonaden r 28
Schellſiſch vöne Korf 381

Rotzunge 5 P
Steinbutt 955
Lebende Spiegelkarpfen

Schleien
Bücklinge Kiſte nur 70 Pf

Tägl friſche S h

Schonungg9

bedarf die Wäſche darum vor
wende man keine ſcharfen Waſch
mittel ſondern waſche mit

Hydraulith
la gepreßte hellgelbe Kornſeife
Sehr hart mild und ſparſam
Ueberall erhältlich

Fieber und Bade
Thermometer

f Heillwig Gebet
Barfüsserstrasse 10

Artikel zurkrankenpflege

Fernruf 2620 Gegr 1831
Aoeltestes Spezialgeschäft am Platze

J beendigt

Stadckt Theater
in Halle

Dir Geh Hofrat M Riet 1181 chards

Freitag den 27 März 1914189 Vorſteünng im Abonnent
1 Viertel

5 Vorſtell im NovitätenZyklus
Novität Zum erſten Male

Ein heiteres Terzett von HanMüunler Spiekleitung Walte
Sieg Jnſpisient Oskar Tegeder

Der Mittwoch
Komödie in einem Akt

Er Walter Fahrenbach
i

E

Sie J Trude TandarFröbius Emmy Aßmann
tubenmädchen Hedi Mohs

Das Höchſte
Komödie in einem Akt

Marie liſabeth WundtkeFabian Hübner Rudolf Rieth
r Peter Cajus Georg Thies

Leopold Gärtner E vom Weber
Die Köchin Elſe Januszynski
Das Stubenmädchen Elſe Kerſten

Die Garage
Komödie in einem Akt

Clemens Ferdinand Kautsky
Paul Karl Schumann
Nina Berta GaſtDonald Dekker W nKammerdiener tto Krahl
Diener Oskar Tegeder
Beſetzungsänderung vorbehalten

karten der Liter HeſehVortueſt haben Gültigkert

Nach dem 1 u 2 Stück längere
Pauſen

Kaſſenöffnung 7 UhrAnf 72 Ende gegen 10 Uhr

Sonnabend den 28 März 1912
190 Vorſtellung an Abonnement

2 Viertel
Schülerkarten 30 Mk einſél
ſtädt Billettſteuer u Garderobe
geld an der ges u Abend

aſſe
Zum letzten Male

Uncdim e
R ntiſche Oper in 4 Akten voomantiſg Weihe

Den verehrl Abonnenten zur
gefl Kenntnisnahme daß ſich am
Freitag und Sonnabend ein Um
tauſch als notwendig erweiſt
Am Freitag findet die 189 Vorſt
1 Viertel ſtatt am Sonnabend

die 190 2 Viertel

Damen

boden kostüme
chiec gut und billig

Sporthaus Bac her
Halle Leipzigerstr 102

Laden Regalse
Ladentisch

zu verk Kl Ulrichſtraße 9

Wie neu wird jeder
mit Bechtel s SalmtafGall
ſeife gewaſchene Stoff jeden
Gowobes vorrätig in Pak zu 45

x
x
x

x
x

x

Der gerichtliche Ausverkauf
der Reſtbeſtände der Juwelier Rühl

ſchen Konkursmaſſe Gr Steinſtraße 5 wird am 28 d Mt8

Der Verkauf erfolgt zu jedem annehmbaren Preiſe
Max Knoche Konkursverwalter

u 25 Pfg bei Helmbold Cie

77 Gymnasium zu Sohleusingen MNnWe
Unterrieht

J

Das neue Schuljahr beginnt am 16 April vorm II Uhr die
zuftnahmeprü ung findet am gleichen Tage morgens s Uhr statt
Vorzulegen sind von der Aufnahme Geburtsschein Impfschein und
Abgangsgeugnis der zuletzt besuchten Schule vorherige sehr
eine Anmeldung erwünscht Eintritt kann in alle Klassen erfolgen
auch im Alumnat sind noch Stellen frei

Der Hirektor Zielon ca
Woissnäh Sohule von ßſehtor Rafnaussff
Gründl gewissenh Unterricht i Zuschneiden u Nähen sämtl WäscheMeldungen die Kurse vom 1 und 15 Anril an bald erbeten
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